
bibelkundige Weise



Jesus wurde in der Stadt Bethlehem in Judäa während 
der Herrschaft von König Herodes geboren. In dieser 

Zeit kamen einige Sterndeuter aus einem Land im 
Osten nach Jerusalem und fragten überall: »Wo ist der 

neugeborene König der Juden? Wir haben seinen 
Stern aufgehen sehen und sind gekommen, um ihn 
anzubeten.« Ihre Frage versetzte Herodes in große 
Unruhe, und alle Einwohner Jerusalems mit ihm.

Matthäus 2,1-3
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Woher wussten die Weisen 
von der Geburt von Jesus?



Noch während ich betete, eilte der Engel Gabriel 
herbei, den ich schon früher in meiner Vision 

gesehen hatte. Es war gerade die Zeit des 
Abendopfers. 

»Daniel«, sagte er zu mir, »ich bin gekommen, um 
dir all diese Dinge zu erklären. 

Schon als du anfingst zu beten, sandte Gott mich 
mit einer Antwort zu dir, denn er liebt dich. 

Daniel 9,21-27



Achte nun auf das, was ich dir zu sagen habe, 
damit du die Vision verstehst: Siebzig mal sieben 
Jahre müssen vergehen, bis Gott seine Absicht mit 

deinem Volk und mit der Heiligen Stadt erreicht 
hat: Zu dieser Zeit bereitet er der Auflehnung 
gegen ihn ein Ende, die Macht der Sünde wird 

gebrochen, und die Schuld ist gesühnt.

Daniel 9,21-27



Dann wird Gott für immer Heil und Gerechtigkeit 
bringen, die Visionen und Voraussagen der 

Propheten erfüllen sich, und das Allerheiligste 
wird geweiht. Nun hör gut zu, damit du meine 

Worte verstehst: Zwischen dem Befehl, Jerusalem 
wieder aufzubauen, und dem Auftreten eines von 

Gott erwählten Herrschers liegen sieben mal 
sieben Jahre. 

Daniel 9,21-27



Zweiundsechzig mal sieben Jahre lang werden 
in Jerusalem wieder Straßen und 

Befestigungsgräben errichtet sein, doch es wird 
in dieser Zeit viel Bedrängnis geben. Nach den 

zweiundsechzig mal sieben Jahren wird ein 
von Gott Auserwählter hingerichtet, ohne dass 

er irgendwo Hilfe findet.
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Nach den zweiundsechzig mal sieben Jahren 
wird ein von Gott Auserwählter hingerichtet, 

ohne dass er irgendwo Hilfe findet.
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»Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir 
haben seinen Stern aufgehen sehen und sind 

gekommen, um ihn anzubeten.« Ihre Frage 
versetzte Herodes in große Unruhe, und alle 

Einwohner Jerusalems mit ihm.

Matthäus 2,1-3







»Ich sehe ihn, aber noch nicht jetzt. Ich erkenne 
ihn, doch er ist noch nicht nahe. Ein Stern geht 

auf aus Jakob; ein Zepter kommt aus Israel 
hervor.« 

4.Mose 24,17 



Warum kamen sie auf die Idee, 
einen jüdischen König 

anzubeten?
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»Gelobt sei der Name Gottes von Ewigkeit zu 
Ewigkeit! Er allein ist weise und mächtig. Er ist 

es, der die Gewalt über Zeiten und 
Veränderungen hat. Er setzt Könige ab und 

setzt andere als Könige ein. 

Daniel 2,20-23



Den Weisen schenkt er Weisheit und den 
Verständigen ihren Verstand. Er enthüllt, was 

unergründlich ist und in der Tiefe ruht; er weiß, 
was im Dunkeln ist, denn wo er wohnt, ist alles 

Licht. 

Daniel 2,20-23



Ich danke dir, Gott meiner Vorfahren, und 
preise dich, weil du mir Weisheit und Kraft 

geschenkt hast. Du hast unsere Gebete erhört 
und hast mich wissen lassen, was wir uns von 

dir erbaten: Du hast uns das Geheimnis des 
Königs enthüllt.«

Daniel 2,20-23




